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Zusammenfassung 
 
Hintergrund: Das Konzept der organisationalen Gesundheitskompetenz (OGK) hat in den letzten 
Jahren in Forschung und Praxis großen Aufschwung im deutschsprachigen Raum bekommen. Lange 
Zeit lag der Fokus auf der „persönlichen Gesundheitskompetenz“ – also den individuellen Fertigkei-
ten und Fähigkeiten von Menschen beim Finden, Verstehen, Beurteilen und Anwenden von Gesund-
heitsinformationen und -dienstleistungen. 
 
Mittlerweile richtet sich der Blick zunehmend auf die Anforderungen, Komplexität und Rahmenbe-
dingungen von Organisationen, Lebenswelten und Settings, in denen Menschen aufwachsen, leben 
und arbeiten. Die Rahmenbedingungen, Anforderungen und die Komplexität von Organisationen 
sollen möglichst so gestaltet werden, dass sich Nutzende (u. a. Patient*innen, Gesundheitsfachbe-
rufe bzw. Fachpersonen) gesundheitskompetent verhalten können. Damit wird die Verantwortung 
bei den Organisationen und Lebenswelten sowie den dort agierenden Akteuren gesehen. 
 
Inwieweit sich Nutzende gesundheitskompetent verhalten können, ist maßgeblich von der jeweili-
gen Situation, dem Anwendungskontext, der Komplexität des jeweiligen Systems und dessen Rah-
menbedingungen abhängig. Entscheidend ist auch die Bereitschaft und Fähigkeit der dort tätigen 
Akteure (z. B. Leitungspersonal, Gesundheitsfachberufe), Strukturen und Rahmenbedingungen so 
zu gestalten, dass sie die GK ihrer Patient*innen und Bewohner*innen fördern können (Rathmann 
et al. 2024). 
 
Ziel der vorliegenden Übersicht ist es, einen Überblick über Maßnahmen, Methoden und Techniken 
(d. h. „Tools“) zur Stärkung der OGK in verschiedenen Standards bzw. Handlungsfeldern der OGK 
bereitzustellen. 
 
Methodik: Die vorliegende Übersicht zum Thema „Gesundheitskompetenz in und mit der Praxis 
entwickeln: Überblick über „Tools“ zur Stärkung der organisationalen Gesundheitskompetenz“ 
wurde im Anschluss an das Projekt „Entwicklung der Gesundheitskompetenz in Einrichtungen der 
Gesundheitsversorgung (EwiKo)“ erstellt (Rathmann/László 2024a). Um Maßnahmen, Techniken 
und Methoden (sog. „Tools“) zur Stärkung der OGK zu ermitteln, wurde im Rahmen des Projekts 
„EwiKo“ auf bereits existierende Arbeiten zurückgegriffen, die Maßnahmen (d. h. Tools bzw. Metho-
den und Techniken) bereitstellen. 
 
Die Tools wurden nach den acht Standards bzw. Handlungsfeldern der OGK aufgeführt, d. h. 1) Leit-
bild und Einrichtungskultur, 2) Gemeinsame Entwicklung von Materialien, 3) Schulung der Mitarbei-
tenden zur GK, 4) Orientierung, 5) Gesundheitskompetente Kommunikation, 6) GK der Klient*innen, 
7) GK der Mitarbeitenden, 8) GK in der Bevölkerung (Rathmann et al .2021a, 2021b). Daneben wur-
den pro Standard bzw. Handlungsfeld auch Praxisleitfäden aufgeführt, die als handlungsleitende 
Schritt-für-Schritt-Anleitungen für die Piloteinrichtungen dienen, um Maßnahmen zur Entwicklung 
der OGK selbstständig umzusetzen. Die Praxisleitfäden bieten Anleitung und Hilfestellung zur Um-
setzung von Tools zur Stärkung der GK in Einrichtungen der Gesundheitsversorgung an. Ziel ist dabei, 
die Vorbereitung und Umsetzung der Tools in Form einer Schritt-für-Schritt-Anleitung darzustellen. 
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Ergebnisse: Basierend auf einer Recherche nach Tools zur Stärkung der OGK wurden im Projekt 
„EwiKo“ für die Handlungsfelder 1-6 und 8 Praxisleitfäden entwickelt. Dabei wurden Tools ausgewählt, 
die sich in der Praxis bewährt haben bzw. die insbesondere für den Versorgungssektor als relevant 
erachtet wurden. 
 
• In Praxisleitfaden 1 zum Handlungsfeld 1 „Leitbild und Einrichtungskultur“ können Einrichtungen 

der Gesundheitsversorgung mit dem Tool „Die verdeckte Testperson“ („Mystery Patient“) durch 
eine sog. „verdeckte Testperson“ Hinweise zur Qualität von (Gesundheits-)Leistungen, Informati-
onen und Materialien zur Gesundheit aufdecken und basierend darauf, Prozesse und Abläufe op-
timieren. 
 

• In Praxisleitfaden 2 zum Handlungsfeld 2 „Gemeinsame Entwicklung von Materialien“ empfehlen 
die Tools zunächst die Etablierung einer Arbeitsgruppe zur partizipativen Entwicklung von Infor-
mationsmaterialien mit Patient*innen, Bewohner*innen, Klient*innen. Anschließend werden ge-
meinsam Schlüsselthemen identifiziert, Materialien entwickelt und durch Patient*innen, Bewoh-
ner*innen, Klient*innen angewendet und erprobt. 
 

• In Praxisleitfaden 3 zum Handlungsfeld 3 „Schulung der Mitarbeitenden zur GK“ werden Tools zur 
Förderung der GK von Führungs- und Leitungspersonen bereitgestellt, wie u. a. „Red Flags“ 
(„Warnsignale“), Präsentationsfolien zur GK, Wissensquiz über GK. 
 

• Um die Erreichbarkeit von und Orientierung innerhalb von Einrichtungen der Gesundheitsversor-
gung zu erleichtern, erweist sich das „Walking Interview“ (dt. „Rundgang-Gespräch“) im Praxisleit-
faden 4 zum Handlungsfeld 4 „Orientierung“ als hilfreich. 
 

• In Praxisleitfaden 5 zum Handlungsfeld 5 „Gesundheitskompetente Kommunikation“ unterstützt 
u. a. das Tool „Teach back“ („Zurückerklären“) medizinische Fachpersonen bei der gesundheits-
kompetenten und verständlichen Gesprächsführung mit Patient*innen, Bewohner*innen und Kli-
ent*innen. 
 

• Die gesundheitskompetente Kommunikation von Patient*innen sowie Bewohner*innen und de-
ren Angehörigen wird in Praxisleitfaden 6 für das Handlungsfeld 6 „GK der Patient*innen bzw. 
Bewohner*innen“ adressiert. Darin stehen bewährte Tools wie „Ask Me Three“ (dt. „Zu drei Fra-
gen ermutigen“) und „Questions are the Answer“ (dt. „Fragen sind die Antwort“) im Fokus. 
 

• Für das Handlungsfeld 7 „GK der Mitarbeitenden“ wurde auf die Materialien zur Gesundheitser-
haltung und -prävention des wissenschaftlich fundierten Projekts PENELOPE (AOK PLUS und TU 
Dresden) zurückgegriffen. 
 

• Um zur GK der Bevölkerung beizutragen, eignen sich sog. „Patienten-Informations-Zentren (PIZ)“, 
die in Praxisleitfaden 8 zum Handlungsfeld 8 „GK in der Bevölkerung“ beschrieben werden. 

 
Entlang der „Schritt-für-Schritt-Anleitung – in sieben Schritten zur gesundheitskompetenten Einrich-
tung“ (Rathmann et al. 2023) erfolgt die Umsetzung der Tools bedarfsspezifisch und handlungsleitend 
in den Einrichtungen aufgrund von „Checklisten“, „Handzetteln“, „Vorlagen“, Erklärvideos, Fallbeispie-
len und weiteren Unterstützungsmaterialien, die mit Einrichtungen der Gesundheitsversorgung er-
probt und evaluiert wurden. 
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Schlussfolgerung: Im Rahmen des Projekts „EwiKo“ sind zahlreiche praxisanleitende Materialien – 
d. h. Toolboxen, eine digitale Tool-Datenbank, fünf Selbstchecks, Schritt-für-Schritt-Anleitungen, 
Übersichten und Praxisleitfäden – für die Entwicklung und Förderung der OGK in Einrichtungen der 
Gesundheitsversorgung entstanden. Die Toolboxen und Selbstchecks zur Erfassung der OGK im 
Krankenhaus, Einrichtungen der (Alten-)Pflege und Eingliederungshilfe (im Bereich Wohnen und Ar-
beiten/Werkstätten für Menschen mit Behinderung/WfbM) sowie in Leichter Sprache sind nun ver-
fügbar: https://fuldok.hs-fulda.de/1066. Die Schritt-für-Schritt-Anleitung und Praxisleitfäden zur 
Umsetzung von Maßnahmen zur Stärkung der OGK entlang der acht OGK-Standards sollen Gesund-
heitseinrichtungen und den dortigen Fach- und Leitungspersonen bei der leichten Anwendung be-
hilflich sein. 
 
 

https://fuldok.hs-fulda.de/opus4/frontdoor/index/index/docId/1066
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Übersicht über Tools und Materialien zur „Entwicklung der organisationalen Gesundheitskompetenz in Einrichtungen der Gesundheitsversor-
gung“ (EwiKo-Projekt), differenziert nach Standards/Handlungsfeldern der OGK 

Handlungsfeld / 
Praxisleitfaden 

Ziel Schwerpunkt Namen der Tools Materialien 

Handlungsfeld 1:  
Leitbild / Einrich-
tungskultur  
 
 
Praxisleitfaden 
Handlungsfeld 1 
(Rathmann et al. 
2023a) 

Gesundheitskompetente 
Einrichtungen setzen 
Maßnahmen zur Stär-
kung der Gesundheits-
kompetenz über alle 
Strukturen der Einrich-
tung hinweg um. 

Gesundheitskompetenz als 
zentrales Merkmal einer Ein-
richtung… 
• liegt in der Verantwortung 

der Einrichtungsleitung. 
• soll ein fester Bestandteil 

der Strukturen, Prozesse, 
Unternehmenskultur und 
des Qualitätsmanagements 
sein. 

Tool: Mystery Patient / Die ver-
deckte Testperson 
(Grieger 2022) 

Vorlagen: 
• Einwilligungserklärung 
• Beispiel Stellenbeschreibung 
 
Handzettel: 
• Allgemeine Checkliste Leitbild / Einrichtungskultur 
• Checkliste zur Durchführung des Tools „Mystery Pati-

ent“ / „Die verdeckte Testperson“ 
• Checkliste mit den zu bewertenden Kriterien 

Handlungsfeld 2: 
Gemeinsame Ent-
wicklung und Tes-
tung von Dokumen-
ten, Materialien 
und Dienstleistungen 
 
 
Praxisleitfaden 
Handlungsfeld 2 
(Rathmann et al. 
2023b) 

Gesundheitskompetente 
Einrichtungen beziehen 
alle Akteure in die Ent-
wicklung von Dokumen-
ten, Materialen 
und Dienstleistungen 
ein. 

Die gemeinsame Entwicklung 
trägt dazu bei… 
• komplexe medizinische, 

pflegerische oder organisa-
torische Sachverhalte zu 
verstehen. 

• verschiedene Sichtweisen 
einzubeziehen. 

• bedarfsgerechte Lösungen 
zu entwickeln. 

 
Trägt zur Verbesserung der 
Qualität von Gesundheitsinfor-
mationen bei. 

Tool 1: Gemeinsame Testung 
gesundheitsbezogener Informa-
tionsmaterialien 
(Kraus-Füreder et al. 2020) 

Vorlagen: 
• Einladungsflyer 
• Einverständniserklärung 
• Fragebogen zur Testung von Materialien 
• Fragen für die Gruppendiskussion 

 
Handzettel: 
• Respektvolles und faires Miteinander 
• Vorstellungsrunden erfolgreich durchführen 
• Tipps für gelingendes Feedback 

 
Linksammlung: 
• Verlässliche Gesundheitsinformationen 
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  Tool 2: Writing it Ourselves / 
Wir schreiben es selbst: Interak-
tive Schreibwerkstatt  
(Wyre Forest Self Advocacy 
2005) 
 

Vorlagen: 
• Einladungsflyer 

 
Handzettel: 
• Respektvolles und faires Miteinander 
• Tipps für gelingendes Feedback 
• Konstruktive Fragen zur Reflexion 
• Tipps zur Gestaltung von Informationsmaterialien 

 
Linksammlung: 
• Verlässliche Gesundheitsinformationen 
• Visuelle Informationsmaterialien 
• Bildergeschichten 
• Piktogramm-Sammlung 

Handlungsfeld 3: 
Schulung der Mitar-
beitenden zur Ge-
sundheitskompetenz 
 
 
Praxisleitfaden 
Handlungsfeld 3 
(Rathmann et al. 
2023c) 
 

Gesundheitskompetente 
Einrichtungen schulen 
ihre Mitarbeitenden im 
Bereich der Gesund-
heitskompetenz. 

Eine Schulung der Mitarbeiten-
den… 
• stärkt den Umgang der Mit-

arbeitenden mit Gesund-
heitsinformationen und de-
ren Kommunikationsfähig-
keit. 

• qualifiziert die Mitarbeiten-
den in deren Gesundheits-
kompetenz ständig weiter. 

Tool: Schulung zur Gesundheits-
kompetenz 

Vorlagen: 
• Präsentationsfolien 
• Einladung zur Schulung zur „Gesundheitskompetenz“ 
• Fragebogen „Rückmeldung zur Schulung“ 

 
Handzettel: 
• Gesundheitskompetenz 
• Gesundheitskompetente Kommunikation 
• Verlässliche Gesundheitsinformation 

 
Linksammlung: 
 Verlässliche Gesundheitsinformation 
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Handlungsfeld 4: 
Orientierung 
 
 
Praxisleitfaden 
Handlungsfeld 4 
(Rathmann et al. 
2023d) 
 

Gesundheitskompetente 
Einrichtungen ermögli-
chen eine einfache Ori-
entierung und leichten 
Zugang zu Angeboten, 
Dokumenten und Mate-
rialen. 

Orientierung… 
• schafft Sicherheit. 
• verbessert das Wohlbefin-

den. 
• gewährleistet effektive Ab-

läufe. 
• spart Kosten und Zeit bei 

Hilfestellungen und Aus-
künften. 

Tool: Walking Interview / Rund-
gang-Gespräch 
(Kraus-Füreder et al. 2020, 
Rudd 2010) 

Vorlagen: 
• Checkliste für das Rundgang-Gespräch 
• Routenplan 
• Ergebnisprotokoll 

 
Handzettel: 
• Fragenkatalog 

Handlungsfeld 5: 
Gesundheitskompe-
tente Kommunika-
tion 
 
 
Praxisleitfaden 
Handlungsfeld 5 
(Rathmann et al. 
2023e) 
 

Gesundheitskompetente 
Einrichtungen kommuni-
zieren verständlich und 
gesundheitskompetent 
mit den Patient*innen, 
Bewohner*innen, 
Klient*innen und Ange-
hörigen. 

Eine gesundheitskompetente 
Kommunikation… 
• berücksichtigt die Kommu-

nikationsbedürfnisse der 
Patient*innen / Bewoh-
ner*innen / Klient*innen. 

• stellt sicher, dass die ge-
samte Kommunikation ein-
deutig und leicht verständ-
lich ist. 

• verwendet Einfache oder 
Leichte Sprache. 

• bezieht bei Bedarf Überset-
zungs- oder Dolmetscher-
dienste ein. 

Übergeordnetes Tool „Kom-
Two-Three“, bestehend aus drei 
Tools: 
 
Tool 1: Three steps to a better 
health literaycy / Drei Schritte 
zu einer besseren Gesundheits-
kompetenz 
(Health Quality and Safety Com-
mission New Zealand o. J.) 
 
Tool 2: Chunck and Check / 
Häppchenweise informieren 
(NHS Education for Scotland 
2017) 
 
Tool 3: Teach back / Zurücker-
klären 
(Bundeszahnärztekammer o. J.) 

Vorlagen: 
• Liste: Erzählaufforderungen um den aktuellen Wissens-

stand der Patient*innen / Bewohner*innen / Klient*in-
nen zu ermitteln 

• Formulierungen, die dabei helfen herauszufinden, ob 
die Infos korrekt weitergegeben / verstanden wurden 
 

Handzettel: 
• Einführung in das übergeordnete Tool 
• Checkliste zur Anwendung von Erzählaufforderungen 
• Praktische Tipps, um Informationen häppchenweise 

weiterzugeben 
• Checkliste Häppchenweise informieren 
• Checkliste Zurückerklären 
• Fragen nach Stolpersteinen  
• Tool: „Kom-Two-Three“  

Tool 2: Gesundheitspass 
(GesuPa o. J.) 

Vorlagen: 
• Muster: Gesundheitspass 

 
Handzettel: 
• Anleitung zum Ausfüllen eines Gesundheitspasses 
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Handlungsfeld 6: 
Gesundheitskompe-
tenz der Patient*in-
nen / Bewohner*in-
nen / Klient*innen 
 
 
Praxisleitfaden 
Handlungsfeld 6 
(Rathmann et al. 
2023f) 
 

Gesundheitskompetente 
Einrichtungen berück-
sichtigen und fördern 
die Gesundheitskompe-
tenz der Patient*innen / 
Bewohner*innen / 
Klient*innen. 

Förderung der Gesundheits-
kompetenz der Patient*in-
nen/Bewohner*innen/Kli-
ent*innen bedeutet… 
• die Auseinandersetzung 

mit der eigenen Gesund-
heit unterstützen. 

• die Kompetenz im Umgang 
mit Informationen zur eige-
nen Gesundheit fördern. 

• die Selbstbestimmung und 
das Selbstmanagement 
stärken. 

Tool 1: Ask me 3 / Zu drei Fra-
gen ermutigen 
(Institute for Healthcare Im-
provement o. J.) 
 
Tool 2: Questions are the an-
swer / Fragen sind die Antwort 
(U.S. Department of Health and 
Human Services o. J.) 

Vorlagen: 
• Vorbereitung für den Arztbesuch 

 
Handzettel: 
• Questions are the Answer / Fragen sind die Antwort 
• Gesundheitskompetenz der Patient*innen / Bewoh-

ner*innen / Klient*innen 
• Checkliste für den Arztbesuch 
• Verlässliche Gesundheitsinformationen 
Linksammlung: 
• Gesundheitsinformationen 
• Gesundheitsinformationen in Leichter Sprache 

Handlungsfeld 7: 
Gesundheitskompe-
tenz der Mitarbeiten-
den 
 
 
Projekt „PENELOPE“ 
(AOK PLUS o. J.) 

Gesundheitskompetente 
Einrichtungen berück-
sichtigen und fördern 
die Gesundheitskompe-
tenz ihrer  
Mitarbeitenden. 

Eine Förderung der Gesund-
heitskompetenz der Mitarbei-
tenden wird erreicht durch… 
• die Stärkung des Selbstma-

nagements für die eigene 
Gesundheit. 

• die Unterstützung eines ge-
sunden Lebensstils. 

Tool 1: Pausen und Erholung  
(AOK PLUS o. J.) 
 
Tool 2: Emotionale Kompeten-
zen in der Pflege  
(AOK PLUS o. J.) 
 
Tool 3: Entspannung im Ar-
beitsalltag 
(AOK PLUS o. J.) 

 

Handlungsfeld 8: 
Gesundheitskompe-
tenz in der Bevölke-
rung 
 
 
Praxisleitfaden 
Handlungsfeld 8 
(Rathmann et al. 
2023g) 

Gesundheitskompetente 
Einrichtungen tragen zur 
Entwicklung der 
Gesundheitskompetenz 
der Bevölkerung in der 
Region bei. 

Für Handlungsfeld 8 „Gesundheitskompetenz in der Bevölkerung“ steht das Dokument „Tipps zur Stärkung der Gesundheitskom-
petenz der Bevölkerung“ (Projekt „EwiKo“ o. J.) zur Verfügung. 

Quelle: Eigene Darstellung nach Rathmann et al. (2021a, 2021b), Rathmann et al. (2023a-g).  
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Abbildung 1: Einrichtungsspezifische Toolboxen, Tool-Datenbank, Selbstchecks und Praxisleitfäden im Projekt „EwiKo“ 

 

Quelle: Eigene Darstellung nach Rathmann/László (2024a), László/Spatzier/Rathmann (2024). 

Toolboxen 

Selbstchecks 

Praxisleitfäden Tool-Datenbank 
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